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Klimaschutzpreis für Schulgarten der 

Ostercappelner Windthorst-Schule  

Von Andreas Schnabel 

 

Mit dem Klimaschutzpreis der innogy Westenergie ist die Ludwig-Windthorst-Schule Ostercappeln 

ausgezeichnet worden. Schulleiter Schubert und innogy-Kommunalbetreuer Johannes Geers freuen 

sich. Links Biologielehrerin Melanie Makepeace, rechts Bürgermeister Rainer Ellermann.  
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Ostercappeln. Mit dem Klimaschutzpreis der innogy Westenergie ist die Ludwig-

Windthorst-Schule Ostercappeln ausgezeichnet worden.  

Der Preis, verbunden mit 1000 Euro, ging an eine Arbeitsgemeinschaft von 15 engagierten 

Schülern der 6. Klasse, die gemeinsam mit zwei Lehrkräften einen Schulgarten betreuen und 

pflegen. Unterstützt wird das Projekt zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz von der "Gemüse 

Ackerdemie e.V." bei Einsaat und Pflanzungen sowie Beratung und Lehrmaterialien. 

Vorbildwirkung 

Der Klimaschutzpreis wurde von innogy-Westenergie-Kommunalbetreuer Johannes Geers 

und Ostercappelns Bürgermeister Rainer Ellermann gemeinsam verliehen. Man wolle 

Kreativität und Nachhaltigkeit, aber auch die Vorbildwirkung durch die Anlegung und Pflege 

des Schulgartens ausdrücklich würdigen, hieß es. 

 

https://www.noz.de/nutzer/151/as-andreas-schnabel


Essbare Erfolge 

Im Schulgartenkonzept der Windthorst-Oberschule ist festgeschrieben: "Der eigene 

Gemüseanbau verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz: Von der Bodenvorbereitung über den 

Anbau, die Pflege, Ernte bis hin zur Zubereitung entsteht eine neue Sichtweise auf 

Zusammenhänge und die Kinder sind stolz auf die eigene Leistung durch sichtbare und 

essbare Erfolge. Sie erkennen, dass auch Karotten abseits der EU-Norm im Supermarkt gut 

schmecken; sie probieren und erkennen die Vielfältigkeit der heimischen Gemüsewelt."  

Die Schüler lernen, so Schulleiter Dr. Stefan Schubert, im Rahmen der Gesundheitserziehung 

bewusst und sorgsam mit Lebensmitteln umzugehen, Müll zu vermeiden und ein 

Umweltbewusstsein aufzubauen, aus dem ein wertschätzender Umgang mit der Natur 

erwächst. Der Preis sei da eine schöne Anerkennung, für Lehrer wie Schüler. 

 

 

Quelle: Wittlager Kreisblatt online vom 13.09.2020 

Test: Andreas Schnabel 

Foto: Stefan Gelhot 


